
- Nominierung - 
 

 
 

 
Laudatio für 

Otto Kuhn 
geboren am 16. Oktober 1942 

Beruf: Rentner; früher Maschinenschlosser 
Zivilstand: verheiratet; zwei erwachsene Töchter 

Hobbys: Fussball, FC Hard 
Lieblingsvereine: FC Hard, FC Zürich 

Lebensmotto: «Positiv vorausschauen; nehmen, wies kommt» 

 
Es ist nicht zwingend, aber doch irgendwie logisch: Wenn jemand den Namen Kuhn trägt, ist die Beziehung 

zum Fussball schon fast gegeben. Und wenn zudem der Vorname ebenso aus vier Buchstaben besteht wie 

bei Köbi, lässt sich diese Parallele erkennen: Beide haben ihr Leben dem Fussball verschrieben; einer als 
Profi, der andere in seiner Freizeit. 

«Köbi national» war für den FC Zürich und später als Trainer des Nationalteams eine wichtige Persönlich-
keit. Für den FC Hard hingegen war Otto um ein Vielfaches genauso, wenn nicht gar weit wichtiger prä-

gend. Ohne ihn – wo stünde wohl der 1931 als Arbeiter Fussballclub Zürich (AFCZ) gegründete Verein? Der 
Nominierte wurde an der GV 1966 als Spielkommissions-Präsident gewählt und hat seither – während 50 

Jahren! – ohne Unterbruch sein Amt ausgeführt. Ob sich solches im Fussball-Umfeld je ergeben hat? Zählt 
man seine Arbeitsstunden zusammen, wird Kuhn nicht nur Tage, sondern Jahre für seinen Herzensverein 

gegeben und eingesetzt haben. 

 
Eine lebende Legende  

Otto Kuhn ist nicht nur Spikopräsident, sondern auch Coach von mehreren Mannschaften. Sein Wochenab-
lauf sieht normalerweise so aus, dass er am Dienstag und Donnerstag beim Training der ersten Mannschaft 

anwesend ist. Am Freitagabend schaut er manchmal bei Spielen der Ü40-Mannschaft vorbei, am Samstag 
ist er Coach der Ü50, und am Nachmittag betreut er das Senioren-Team. Am Sonntag spielt die erste 

Mannschaft, und Kuhn ist natürlich als Betreuer auch dabei. Es gibt wohl kaum Fussballplätze in der Region, 
die der Nominierte noch nicht kennt. Als Administrativchef ist der Nominierte ausserdem seit nunmehr 29 

Jahren für das FC-Hard-Hallenturnier zuständig. 

In all den Jahren nie Lust gehabt, eine andere Funktion auszuüben? Otto Kuhn winkt ab: «Ich schätze die 
Vielseitigkeit meines Amts. Die Umstellung von einst ‹alles manuell und per Post› auf den heutigen Club-

Corner war eine interessante Herausforderung. Das Präsidentenamt beispielsweise wäre nichts für mich 
gewesen; da gabs und gibts Bessere.» 

Kuhn spielte natürlich auch selbst Fussball: Er begann als C-Junior und musste vor rund zehn Jahren ge-
sundheitsbedingt aufhören. Als Mittelfeldspieler die Jugend- und Aktivzeiten absolviert, wechselte er ab 

dem Seniorenalter ins Tor.  
Wer will, kann Parallelen zu seiner ehrenamtlichen Tätigkeit finden: Offenbar lieber «ein bisschen im Hin-

tergrund», dafür zuverlässig, vereinstreu und während einem halben Jahrhundert in Sachen Ver-

ein/Regionalfussball so gut wie mit allen Wassern gewaschen. 
 

Kurzes Vereinsporträt FC Hard Zürich 
Vereinsnummer: 11506 

Gründungsdatum: 1. Juli 1931 
Anzahl gemeldete Mannschaften 2016/17: 3 (1 Aktive, 2 Senioren) 

Homepage: www.fchard.com 

 
Aus all diesen Gründen hat Otto Kuhn eine Nominierung zum Ehrenamtlichen des Jahres 2016 wahr-

lich verdient. 
 

Herzliche Gratulation! 
 

 
Schlieren, 2. Dezember 2016 FUSSBALLVERBAND REGION ZÜRICH 

 

 
 

 Patrick Meier Sandro Stroppa 
 Geschäftsführer Präsident 

 


